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Niederschrift Nr.:  11.03.OB3 Gremium: Ortsbeirat Ehringshausen   10. Legislaturperiode 

Datum:  Dienstag 18.10.2011  Zeit: 19:35 - 21.30 Uhr  Ort: Gaststätte Eckstein Ehringshausen  

Anwesende: : Rühl Günther, Becker Edwin, Harres Bernd, Lein Hubert, Sann Armin, Werneburg Dunja, Scherer Luzia 
Mitglieder 

Entsch.: : - Unent.: - 

Vom Gemeindevorstand: Bott Lothar, Wicke Eberhard, Krajewsky-Goralczyk Veronika 

Von der Gemeindevertretung: Bräuer Anastasia, Langohr Uwe, Lein, Monika 

Gäste:  5 Referenten: - 

Sitzungsleitung  : Ortsvorsteher Günther Rühl  Schriftführung: Jörg Müller 

Tagesordnung: 

TOP und   
Drucksachennr. 

Betrifft Bemerkungen Aktenzeichen 

11.03.OB3.1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä ßen Ladung 
und Beschlussfähigkeit 
 

Günther Rühl begrüßt alle anwesenden Ortsbeiratsmitglieder, Den Vorsit-
zenden der Gemeindevertretung, die Anwesenden Mitglieder des Gemein-
devorstandes und der Gemeindevertretung sowie alle Gäste. 

 

Günther Rühl teilte den Anwesenden mit, dass die Tagesordnung um einen 
Punkt erweitert werden muss. Als neuer Punkt 7 wird der Punkt Haushalts-
wünsche 2012 eingeschoben. 

 

Die Mitglieder des Ortsbeirates haben keine Einwände und beschließen, 
dem Vorschlag von Günther Rühl zu folgen. 

Dafür: 7 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 
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Die Tagesordnung sieht damit wie folgt aus: 

 

- Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
und Beschlussfähigkeit 

- Bürgersteige Hauptstraße und Mauer bei Weifenbach 

- Friedhofsangelegenheiten 

- Lichtraumprofil Bäume Hauptstraße 

- Stand Dorferneuerung 

- HMS Platz 

- Haushaltswünsche 2012 

- Verschiedenes 

 

11.03.OB3.2. Bürgersteige Hauptstraße und Mauer bei Weifenbach 
 

Günther Rühl informierte die Anwesenden Ortsbeiratsmitglieder über die 
Problematik mit defektem Pflaster im Bereich der Hauptstraße von Haus-
nummer 85 – 99. Bei Hausnummer 100 ist ein neuer ausgewechselter Bord-
stein bereits wieder defekt. 

Weiter wurde angeführt, dass sich der Senkschacht Höhe Hauptstraße 38 
setzt und der Teer rundherum fehlt. 

 

Nach kurzer Diskussion ergibt sich, dass die Schäden mit dem Schadens-
melde Formular der Gemeinde gemeldet werden. 

 

Edwin Becker spricht an dieser Stelle ein Lob an den Bauhof, für die sehr 
gut erledigten Teerarbeiten in der Mühlgasse (Brücke) aus. 

 

Ohne Beschluss 

Dafür: 0 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 
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11.03.OB3.3. Friedhofsangelegenheiten   

11.03.OB3.3.1 Urnengrabfeld 
 

In seinen Ausführungen zu diesem Punkt, geht OV Rühl auf die Teuerungs-
rate, die zwischen der Erstellung der beiden Urnengrabfelder ein. Da dies 
auch eine Teuerung für die einzelnen Urnengräber schlägt er vor, dem Ge-
meindevorstand zu empfehlen, die restlichen Felder zu erstellen zu lassen, 
damit eine weitere Teuerung so gering wie möglich ausfällt. 

 

Hierbei muss ebenfalls berücksichtigt werden, das vor dem nächsten Feld 
eine kleine Mauer (BxHxT 25cm x 40cm x 145cm) zu errichten ist, damit der 
Anstieg des Geländes ausgeglichen werden kann. Die Ausführung könnte 
als ein System aus verzinkten Drahtkörben, die mit Steinen gefüllt sind. 

 

Da bei der anschließenden Diskussion keine Einigung erzielt werden kann, 
soll dies bei einem Ortstermin weiter besprochen werden. 

 

Bürgermeister Bott schlägt vor, dabei auch die Beratungsleistung der Dorf-
erneuerung einzubeziehen. Herr Bott wird dann ggf. Kontakt mit dem Amt für 
den Ländlichen Raum aufzunehmen, ob die Ausführung dieser „Mauer“ evtl. 
über die Dorferneuerung abgedeckt werden kann. 

 

Ohne Beschluss 

Dafür: 0 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 
 

  

11.03.OB3.3.2 Stromversorgung Keyboard und Lautsprecher 
Günther Rühl informiert die Anwesenden über die Notwendigkeit dieser 
Maßnahme. Dabei führt er aus, dass der Lautsprecher des Keyboards über 
einen Akku mit Stromversorgt wird, welcher in nächster Zeit erneuert werden 
muss. Daher schlägt er vor von der letzten Stromverteilerdose ein Kabel zu 
legen und beim Keyboard Steckdosen zu setzen um den Lautsprecher über 
das Notstromaggregat mit Strom zu versorgen. Die Kosten hierfür liegen 
weit unter denen für einen neuen Akku. Diese würden 60 € betragen. Die 
Maßnahme soll in Eigenleistung erfolgen und Kostenneutral für die Gemein-
de. 
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Der Ortsbeirat beschließt dem Vorschlag von Günther Rühl statt zugeben 
und empfiehlt dem Gemeindevorstand dieser Maßnahme zuzustimmen. 

Dafür: 7 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 
 

31.02.OB3.3.3 Weg neben Urnengrabfeld 
 

Günther Rühl schlägt den Anwesenden zur Diskussion vor, den Weg zwi-
schen dem Urnengrabfeld und den Doppelgräbern in Eigenleistung zu be-
festigen. Dabei schlägt er vor, nach Möglichkeit dieses Jahr noch die Rand-
steine zu setzen (ca. 18 lfdm.). Diese sind noch ausreichend vorhanden. Die 
Pflasterarbeiten könnten dann zu einem späteren Zeitpunkt erfolgen, wenn 
kostenloses oder kostengünstiges Pflaster vorhanden ist. Die Durchführung 
in Eigenleistung und die Verwendung vorhandenen Materials würde der 
Gemeinde keine Kosten verursachen. 

 

Nach einer kurzen Diskussion wurde dem Vorschlag von Ortsvorsteher Rühl 
zugestimmt. 

 

Der Ortsbeirat beschließt dem Vorschlag von Günther Rühl statt zugeben 
und empfiehlt dem Gemeindevorstand dieser Maßnahme zuzustimmen. 

Dafür: 7 Dagegen: - Enthaltung: - 
 

  

31.03.OB3.3.4 Friedhofsabfälle 
 

Armin Sann stellte die Frage wie und wann die Müllcontainer für die Fried-
hofsabfälle geleert werden. Dazu teilen Bürgermeister Bott und Ortsvorste-
her Rühl das Prozedere mit. An Bürgermeister Bott ergeht die Bitte, eine 
Leerung zu beantragen bzw. die Info weiter zu leiten, dass die Container 
derzeit voll sind. 

 

Ohne Beschluss 

Dafür: - Dagegen: - Enthaltung: - 
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11.03.OB3.4. Lichtraumprofil Bäume Hauptstraße 
 

Im Bereich Hauptstraße ab ehemaliger VR-Bank Filiale In Richtung Abzwei-
gung Untergasse die Bäume geschnitten werden, da die Äste zu tief hängen 
und in das Lichtraumprofil der Hauptstraße ragen.  

Ebenfalls müssen Grundstückseigentümer ab der Einmündung Untergasse 
bis Grundstück Specht aufgefordert werden Bäume und Hecken zu schnei-
den, da diese bis auf den Bürgersteig ragen.  

Ebenso muss ein Baum ein der Hofackerstraße geschnitten werden. Ecke 
Grundstück Albrecht Well. Dieser Baum stellt eine Sichtbehinderung für 
Verkehrsteilnehmer dar, die die Hofackerstraße in Richtung des abzweigen-
den Feldweges befahren. 

 

Der Ortsbeirat bittet den Gemeindevorstand um Kenntnisnahme und um 
Einleitung nötiger Maßnahmen und Erledigung. 

Dafür: 7 Dagegen: 0 Enthaltung: 0  

  

11.03.OB3.5. Stand Dorferneuerung 
 

Günther Rühl informiert die Anwesenden über die Ergebnisse des Termins 
mit der WIBank Hessen. 

Im Anschluss daran wurde ausgiebig über den Sachstand und die bisheri-
gen Ergebnisse zum Thema Dorferneuerung diskutiert.  

Ebenso wurde auch das Schreiben der WiBank vom 23.08.2011 bespro-
chen. Bürgermeister Bott erläuterte dieses Konzept noch in einigen Einzel-
heiten. 

Günther Rühl präsentierte den Anwesenden einen Plan der Agentur Gartis-
simo, ausgearbeitet von Frau Winter über eine mögliche Gestaltung von 
Dorfzentrum und Umfeld. 

Es wurde ebenfalls über den Dorferneuerungsausschuss und die Projektpa-
ten der einzelnen Teilbereiche gesprochen. 

 

Ohne Beschluss 

Dafür: - Dagegen: - Enthaltung: -  
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11.03.OB3.6. HMS Platz 
 

Ortsvorsteher Rühl informierte die Anwesenden kurz über den Sachstand. 
Bürgermeister Bott bat die Anwesenden mit möglichen Überlegungen zu 
Nutzung, Reinigung etc. zu warten bis die Maßnahme des Ankaufs abge-
schlossen sei. 

 

Ohne Beschluss 

Dafür: - Dagegen: - Enthaltung: -  

  

11.03.OB3.7. Haushaltswünsche 2012 
 

Erweiterung des Urnengrabfeldes. 

Hier wurde die Erweiterung des Urnengrabfeldes besprochen, Günther Rühl 
informierte die Anwesenden über die durchzuführenden Maßnahmen  

Es müssen die restlichen möglichen Kammern erstellt werden 28 Stück, und 
um den Höhenunterschied des Geländes auszugleichen eine Mauer (Gabi-
on- oder Steinmauer) erstellt werden. Zum Thema Mauer siehe TOP 
11.03.OB3.3.1. 

 

Der Ortsbeirat empfiehlt dem GVO nach Anmeldung des Investitions-
wunsches durch Ortsvorsteher Rühl, diesen zur Kenntnis zu nehmen, 
und in die Haushaltsplanungen für 2012 aufzunehmen. 

Dafür: 7 Dagegen: - Enthaltung: -  

  

11.03.OB3.8. Verschiedenes    

11.03.OB3.8.1 Erledigte Maßnahmen 
 

Der Ortsvorsteher informiert die Anwesenden über erledigte Maßnahmen die 
zum Teil in der letzten Ortsbeiratssitzung besprochen wurden. Dies sind: 

- Streichen der Trauerhalle 
- Streichen der Sitzbänke 
- Umarbeitung des Grünstreifens zwischen den Urnengrabfeldern 
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 Nicht erledigt wurde bisher die Maßnahme Treppe am DGH. 

11.03.OB3.8.2 Direktwahl des Landrates am 06.11.2011 
 

Die Einteilung für den Wahlvorstand wurde bereits in der Sitzung am 
19.07.2011 besprochen. Information der Anwesenden über Aufbau etc. 

 

  

11.03.OB3.8.3 Dorfnamen 
 

Günther Rühl informierte die Anwesenden über die Idee die Häuser im Ort 
mit den zugehörigen Dorfnamen zu versehen. Die Schilder hierfür könnten 
über die Schreinerei Becker erstellt werden. Die jeweiligen Namen sind mit 
den Hauseigentümern abzustimmen. 

 

  

11.03.OB3.8.4 SILEK 
 

Ortsvorsteher Rühl sprach das Thema SILEK - Integriertes ländliches Ent-
wicklungskonzepte kurz an. Dazu erläuterte Bürgermeister Bott, dass dieses 
Thema bei der anstehenden Bürgerversammlung vorgestellt und bespro-
chen werden soll. 

  

11.03.OB3.8.5 Grenzwanderung 
 

Günther Rühl berichtet den Anwesenden über die Idee von Hanjo Pfaffe, 
eine Grenzwanderung in der Gemarkung Ehringshausen durchzuführen. Es 
fand eine kurze Besprechung dazu statt, in der erörtert wurde, dass der 
Ortsbeirat diese Wanderung unterstützt und ggf. mit veranstaltet. 

  

11.03.OB3.8.6 Schlaglochprogramm – Bordsteinsanierung 
 

Ortsbeiratsmitglied Armin Sann fragte nach, wie der Sachstand Bordstein-
sanierung in der Mühlgasse sei. Bürgermeister Bott erläuterte hierzu, dass 
die Mühlgasse im Investitionsprogramm der Gemeinde stehe, und in den 
nächsten Jahren zur Sanierung anstehe, daher sei hier von einer Sanierung 
der Bordsteine abgesehen worden. 
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11.03.OB3.8.7 Verlängerung Torweg 
 

Ortsbeiratsmitglied Dunja Werneburg fragte an, wie der Sachstand zum 
Thema Verlängerung Torweg sei. Hierzu teilte Bürgermeister Bott mit, dass 
diese Investition verschoben worden sei.  

 

  

 

Für das Protokoll:         

 

 

 

 

Rühl, Ortsvorsteher  Müller, Schriftführer  

Verteiler: Datum: 

Gemeindevorstand:   

Ältestenrat:  

Sitzungsgelder:  


